
Informationspflichten nach Artikel 13 und Artikel 14 DSGVO 

 

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns ein großes Anliegen. Wir halten uns an gel-
tendes Recht und möchten Sie im Folgenden über die Erhebung personenbezogener Daten bei  

1. Angebote, 2. Disposition, 3. Finanzbuchhaltung, 4. Kontaktdaten Geschäftspartner, 5. Mah-
nungen, 6. Rechnungen, 7. Reklamationen, 8. Zollabwicklung informieren. 

Personenbezogene Daten sind alle Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind, also z. B. 
Name, Adresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummer. 

 

1. Kontaktdaten und betrieblicher Datenschutzbeauftragter 

 Verantwortlicher gemäß Artikel 4 Absatz 7 DS-GVO ist  

ZTN Süd 

Pflughölzle 1 

88447 Warthausen 

Der betriebliche Datenschutzbeauftragte von ZTN Süd ist unter der o.g. Anschrift, zu Händen 
der Abteilung Datenschutz, bzw. unter datenschutz@ztn-sued.de erreichbar. 

 

2. Zwecke der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlagen 

(1)Die Daten werden von uns erhoben, gespeichert und ggf. weitergegeben, soweit es 
 
1. betreffend das Verfahren Angebote erforderlich ist, um eine empfangsbedürftige Wil-
lenserklärung abzugeben, die alle vertragswesentlichen Bestandteile enthält und durch die 
ein Vertragsabschluss einem anderen so angetragen wird, dass das Zustandekommen des 
Vertrages nur noch von dem Einverständnis des Empfängers abhängt. Die Erhebung, Spei-
cherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke von vorvertraglichen Maßnahmen auf 
Anfrage der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b 
DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Zweck der 
Datenverarbeitung nicht erfolgen kann. 
Wir übermitteln personenbezogene Daten an die zuständigen Mitarbeiter im Unternehmen, 
an den Kunden, an den Interessenten.  
  
2. betreffend das Verfahren Disposition, erforderlich ist, um das Arbeitsvorhaben planen 
zu können. Unter Disposition ist die Einteilung von Aufträgen nach Leistungsanforderun-
gen, benötigten Ressourcen und der terminierten Zuweisung zu verstehen. Die Erhebung, 
Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages mit 
der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. 
Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Zweck der Daten-
verarbeitung nicht erfüllt werden kann. 
Wir übermitteln personenbezogene Daten an die zuständigen Mitarbeiter im Unternehmen. 
 
3. betreffend das Verfahren Finanzbuchhaltung, erforderlich ist, um alle Zahlungsvor-
gänge und Bewertungen in einem Unternehmen zu erfassen. Als Bestandteil des betriebli-
chen Rechnungswesens bildet die Finanzbuchhaltung die Grundlage zur Erstellung von 



Gewinn- und Verlustrechnungen und von Bilanzen, aus denen der Wert des Unternehmens 
hervorgeht. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Er-
füllung einer rechtlichen Pflicht des Verantwortlichen auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 
1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge ha-
ben, dass der Zweck der Datenverarbeitung nicht erfüllt werden kann. 
Wir übermitteln personenbezogen Daten an die zuständigen Mitarbeiter im Unternehmen, 
an das Finanzamt, an den Wirtschaftsprüfer. 
 
4. betreffend das Verfahren Kontaktdaten Geschäftspartner, erforderlich ist, um Kontakt-
daten von Geschäftspartnern wie Lieferanten und Interessenten zu sammeln, die in Kontak-
tordnern gespeichert werden, um langfristig angelegte, an ökonomischen Zielen ausgerich-
tete Interaktionen zwischen zwei Wirtschaftssubjekten zu erreichen, aus denen Geschäfte 
hervorgehen. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der 
Erfüllung des Vertrages mit der betroffenen Person auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 
Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, 
dass der Zweck der Datenverarbeitung nicht erfüllt werden kann.  
Wir übermitteln personenbezogene Daten an die zuständigen Mitarbeiter im Unternehmen. 
 
5. betreffend das Verfahren Mahnungen, erforderlich ist, um die geschuldete Leistung des 
Schuldners durch den Gläubiger zu fordern. Ist die Schuld fällig, kommt der Schuldner 
durch die erfolglose Mahnung in Schuldnerverzug gemäß § 286 BGB. Die Erhebung, Spei-
cherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages und auf 
Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung 
dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Zweck der Datenverarbeitung nicht erfüllt 
werden kann. 
Wir übermitteln Daten an die zuständigen Mitarbeiter im Unternehmen, an das Landrats-
amt, an das zuständige Veterinäramt, an den Gerichtsvollzieher, an den Insolvenzverwal-
ter, an den Wirtschaftsprüfer und an das Finanzamt. 
 
6. betreffend das Verfahren Rechnungen, erforderlich ist, um ein Dokument zu erstellen, in 
dem ein Unternehmen seinen Kunden über das aufgrund eines Vertrages fällige Entgelt in-
formiert. Die Erhebung, Speicherung und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfül-
lung des Vertrages und auf Grundlage des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO. 
Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Zweck der Daten-
verarbeitung nicht erfüllt werden kann. 
Wir übermitteln Daten an die zuständigen Mitarbeiter im Unternehmen, an das Landrats-
amt, an den Gerichtsvollzieher, an den Insolvenzverwalter, an den Wirtschaftsprüfer und 
an das Finanzamt. 
 
7. betreffend das Verfahren Reklamationen, erforderlich ist, um eine mündliche oder 
schriftlich ausgedrückte Unzufriedenheit mit einem Produkt oder einer Dienstleistung von 
internen wie externen Kunden zu behandeln. Ursache können tatsächliche Mängel oder 
auch Missverständnisse oder unrealistische Erwartungen sein. Die Erhebung, Speicherung 
und Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages und auf Grundlage 
des Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe b DS-GVO und zum Zwecke der Erfüllung einer 
rechtlichen Pflicht des Verantwortlichen auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 
Buchstabe c DS-GVO. Eine Nichtbereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass 
der Zweck der Datenverarbeitung nicht erfüllt werden kann. 
Wir übermitteln personenbezogene Daten an die zuständigen Mitarbeiter im Unternehmen, 
an den Kunden und ggf. an einen Sachverständigen. 



 
8. betreffend das Verfahren Zollabwicklung, erforderlich ist, um Waren und Dienstleistun-
gen über den Zoll abzuwickeln und Daten einzureichen. Die Erhebung, Speicherung und 
Weitergabe erfolgt mithin zum Zwecke der Erfüllung einer rechtlichen Pflicht des Verant-
wortlichen auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe c DS-GVO. Eine Nicht-
bereitstellung dieser Daten kann zur Folge haben, dass der Zweck der Datenverarbeitung 
nicht erfüllt werden kann. 
Wir übermitteln personenbezogene Daten an die zuständigen Mitarbeiter im Unternehmen, 
an die Zollagentur, an die Zollbehörde. 
 

Eine weitergehende Verarbeitung erfolgt nur, wenn Sie eingewilligt haben oder eine gesetzliche 
Erlaubnis vorliegt. 

(2) Wir unterhalten aktuelle technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Schutzes perso-
nenbezogener Daten. Diese werden dem aktuellen Stand der Technik jeweils angepasst. 

 

 

3. Dauer der Datenspeicherung 

 Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die für 
die erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten erhoben wurden, 
und nicht mehr erforderlich sind oder 

 
1. bei Angeboten bis zum Ablauf der Frist von 6 Jahren (bzw. wenn kein Vertrag zustande 
kommt, unmittelbar danach). Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzu-
lässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht 
bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 
 
2. für die Disposition bis zum Ablauf einer Frist von 6 Jahren.  
 
3. Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betrieblich verpflichtende Zwecke verarbeiten, spei-
chern wir die für die Finanzbuchhaltung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt 
wurde, zu dem die Daten erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ab-
lauf der Frist von 10 Jahren.  
 
4. Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die 
für Kontaktdaten von Geschäftspartnern erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt 
wurde, zu dem die Daten erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ab-
lauf der Frist von 10 Jahren. Ihre Daten werden auch gelöscht, wenn eine Speicherung unzu-
lässig ist. Nach Ablauf dieser Frist werden die für dieses Verfahren erhobenen Daten gelöscht 
bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich ist. 
 
5. Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die 
für die Mahnung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten er-
hoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jahren. 
 
6. Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betrieblich verpflichtende Zwecke verarbeiten, spei-
chern wir die für die Rechnung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem 



die Daten erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist 
von 10 Jahren.  

 
7. Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betriebliche Zwecke verarbeiten, speichern wir die 
für die Reklamation erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, zu dem die Daten 
erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der Frist von 10 Jah-
ren. 
 
8. Soweit wir Ihre Kontaktdaten nicht für betrieblich verpflichtende Zwecke verarbeiten, spei-
chern wir die für die Zollabwicklung erhobenen Daten solange bis der Zweck erfüllt wurde, 
zu dem die Daten erhoben wurden, und nicht mehr erforderlich sind oder bis zum Ablauf der 
Frist von 10 Jahren.  
 
Für die Fälle 2, 3, 5, 6, 7 und 8 bewahren wir nach Ablauf dieser Frist die nach Handels- und 
Steuerrecht erforderlichen Informationen des Vertragsverhältnisses für die gesetzlich be-
stimmten Zeiträume auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchtstabe c DS-GVO auf. 
Für diesen Zeitraum (regelmäßig 10 Jahre) werden die Daten allein für den Fall einer Über-
prüfung durch die Finanzverwaltung erneut bearbeitet. Nach Ablauf dieser Frist werden die 
für diese Verfahren erhobenen Daten gelöscht bzw. gesperrt, wenn ein Löschen nicht möglich 
ist. 

 

4. Ihre Datenschutzrechte 

 Sie haben das Recht, von uns jederzeit über die zu Ihnen bei uns gespeicherten personenbezo-
genen Daten (Artikel 15 DS-GVO) Auskunft zu verlangen. Dies betrifft auch die Empfänger 
oder Kategorien von Empfängern, an die diese Daten weitergegeben werden und den Zweck 
der Speicherung. Zudem haben Sie das Recht, unter den Voraussetzungen des Artikel 16 DS-
GVO die Berichtigung und/oder unter den Voraussetzungen des Artikel 17 DS-GVO die Lö-
schung und/oder unter den Voraussetzungen des Artikel 18 DS-GVO die Einschränkung der 
Verarbeitung zu verlangen. Ferner können Sie unter den Voraussetzungen des Artikel 20 DS-
GVO jederzeit eine Datenübertragung verlangen –sofern die Daten noch bei uns gespeichert 
sind. 

Im Fall einer Verarbeitung personenbezogener Daten zur Wahrnehmung von im öffentlichen 
Interesse liegenden Aufgaben (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe e DS-GVO) oder zur Wahr-
nehmung berechtigter Interessen (Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 Buchstabe f DS-GVO), können Sie 
der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widersprechen. Im Fall des Widerspruchs haben wir jede weitere Verarbeitung Ihrer 
Daten zu den vorgenannten Zwecken zu unterlassen, es sei denn, 

– es liegen zwingende, schutzwürdige Gründe für eine Verarbeitung vor, die Ihre Interes-
sen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder 

– die Verarbeitung ist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen erforderlich. 

Wenn die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung 
beruht, haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit zu wiederrufen. Die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung wird hierdurch nicht 
berührt (Artikel 7 Absatz 3 DS-GVO). 



Unter den Voraussetzungen des Artikel 21 Absatz 1 DS-GVO kann der Datenverarbeitung aus 
Gründen, die sich aus der besonderen Situation der betroffenen Person ergeben, widersprochen 
werden. 

 

5. Kontakt 

 Alle Informationswünsche, Auskunftsanfragen, Widerrufe oder Widersprüche zur Datenver-
arbeitung richten Sie bitte per E-Mail an unseren Datenschutzbeauftragten unter daten-
schutz@ztn-sued.de oder per Brief an die unter 1.  genannte Adresse. Für nähere Informationen 
verweisen wir auf den vollständigen Text der DS-GVO, welcher im Internet unter https://eur-
lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX: 32016R0679&from=DE verfügbar ist 
und unsere Datenschutzerklärung, welche im Internet unter www.ztn-sued.de einsehbar ist.  

Sie haben darüber hinaus die Möglichkeit, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde über da-
tenschutzrechtliche Sachverhalte zu beschweren. Die für unser Unternehmen zuständige Auf-
sichtsbehörde ist erreichbar unter: 

Landesbeauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg, 

Postalisch: Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart 

Besucheranschrift: Königstraße 10a, 70173 Stuttgart 

Telefon: 0711/615541–0 

Email: poststelle@lfdi.bwl.de 

 


